
 
 

 
 
 

S-Dance Tanzstudio – Hygienekonzept 

 

Das S-Dance Tanzstudio hat eine Gesamtfläche von 90 m2, davon entfallen 
auf die Parkettfläche 70m2. Somit beschränkt sich dieses Konzept auf ein 
Unterrichtsgeschehen mit einer Person pro 10 m2. Das bedeutet konkret: 
maximal 2 Paare plus Trainer*in oder maximal 5 Einzelpersonen plus Trainer*in. 
Das Gesamtkonzept gewährleistet zu allen Zeitpunkten der Unterrichtseinheit 
einen Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den Teilnehmer*innen. 
Schutzmasken sind auf seitens Seiten des Tanzstudios für alle Trainer*innen 
verfügbar. 
 
Der körperliche Kontakt bzw. eine Berührung zwischen Trainer*innen und den 
anwesenden Teilnehmer*innen, zum Beispiel für die Korrektur des Erlernten, ist 
in diesem Konzept ausgeschlossen. Die Korrektur soll ausnahmslos mündlich 
und/oder per Demo erfolgen. 
 
Folgende drei Phasen einer 90- bzw. 60minütigen Unterrichtseinheit sind 
vorgesehen: 
Phase 1 | Phase 2 | Phase 3 
Einlass/Beginn | Unterricht | Auslass/Ende 
In der Phase 1 werden die Paare oder Teilnehmer*innen durch den Eingang 
EINZELN in das Tanzstudio durch eine(n) Trainer*in gebeten, unter Einhaltung 
der Abstandsregeln, es muss ein Mund-Nase-Schutz getragen werden. Es 
werden Teilnehmerlisten geführt, bzw. feste Trainingsgruppen eingeteilt, um 
mögliche Infektionsketten zurückverfolgen zu können. Im Eingangsbereich 
befindet sich ein Spender mit Desinfektionsmittel, der bei Eintritt genutzt werden 
muss. 
Sollte im Verlauf der Phase 1 einem Trainer bei Teilnehmer*innen Symptome 
eine Erkrankung auffallen, so behielten wir uns bereits vor Corona einen 
Ausschluss vom Unterricht vor. Die Teilnehmer*innen versichern für mindestens 
zwei Wochen keinen Kontakt zu einer infizierten Person gehabt zu haben. 
Zusätzlich werden vor Ort Möglichkeiten geschaffen, dass sowohl 
Teilnehmer*innen als auch unsere Trainer*innen sich regelmäßig die Hände 
desinfizieren können. Händewaschen ist auf den Toiletten möglich. Auch diese 
sind neben Seifenspendern und Papierhandtüchern mit weiteren 
Desinfektionsmöglichkeiten ausgestattet. Der Erste-Hilfe-Koffer ist vollständig im 
Eingangsbereich. 



Erst nach Betreten der mit Klebeband auf dem Tanzboden gekennzeichneten 
diversen Tanzbereichen wird ein weiteres Paar oder ein€ weiterer Teilnehmer*in 
in den Saal gebeten. 
Die Teilnehmer*innen müssen keine Gegenstände berühren, die Türen können 
optional sogar geöffnet sein. 
Die Eingangstür ist eine sogenannte Fluchttür, dass das Verschließen nach 
außen ermöglicht, aber z.B. im Notfall jederzeit das Verlassen des Tanzstudios 
ohne fremde Hilfsmittel sichert. Somit ist gewährleistet, dass sich nur eine 
bestimmte Anzahl an Personen gleichzeitig im Tanzstudio aufhalten. Für die 
Öffentlichkeit bliebe das Tanzstudio weiterhin nicht zugänglich. Dieses gilt auch 
für Eltern, die auf Kinder warten. Kinder unter 12 Jahren können vom einem 
Elternteil in das Studio begleitet werden, müssen dies aber danach wieder 
verlassen. 
Ein andauernder Aufenthalt im Tanzstudio, sowie auf den dortigen 
Sitzgelegenheiten wird nicht gestattet.  
In der Phase 2 befinden sich alle Tanzpaare in den ihnen zugewiesenen 
Bereichen, die einen Mindestabstand von 1,5m zur benachbarten, auf der 
Tanzfläche markierten “Parzelle” hat, oder, bei Einzelpersonen auf einen 
markierten Punkt. Der Mund-Nase-Schutz darf abgelegt werden, es erfolgt ein 
Hinweis auf die geltenden Hygienemaßnahmen. 
Sollte ein „Austreten“, z.B. für einen Toilettengang, erfolgen, so bleibt über die 
beiden Türen zur Tanzfläche der Abstand gewahrt. Der Mund-Nase-Schutz muss 
dazu wieder angelegt werden. 
Der Unterricht findet von einer eigenen Parzelle für die Trainer*innen aus statt. 
Getränke müssen mitgebracht werden, es werden keine Getränke 
ausgegeben. 
In der Phase 3 werden von der Unterrichtsleitung alle Teilnehmer*innen, bzw. 
Paare, nach Anlegen des Mund-Nase-Schutzes einzeln aus ihrer Parzelle 
gebeten das Tanzstudio zu verlassen. Zug um Zug folgen in diesem Schema die 
weiteren Teilnehmer*innen. 
 
Erst wenn sämtliche Teilnehmer*innen der Trainingsgruppe das Studio verlassen 
haben, startet die darauffolgende Gruppe mit Phase 1. Dazu wird zwischen 
den Gruppen ein Zeitfenster von 10-15 Minuten vorgesehen, um das die 
Trainingszeit gegebenenfalls gekürzt wird (je nach Zeitkapazität). In dieser Zeit 
wird eine Quer-Stoßlüftung vorgenommen. 
 
Die Trainer*innen sind jeweils beauftragt, die Einhaltung der Maßnahmen 
laufend zu überprüfen. Die Trainer*innen müssen den Reinigungs- und 
Desinfektionsplan beachten und umsetzen. 
 

 


